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 E D I T O R I A L

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

«Neue Gemeinde erfolgreich gestartet, 
erste zusätzliche Herausforderungen tau-
chen unerwartet rasch auf!»
Ja, was meine ich wohl damit? Erfolgreich, 
abgesehen vom streikenden Beamer, ging 
sicher die erste Gemeindeversammlung 
über die Bühne. Die erfreulich hohe An-
zahl Teilnehmende von rund 170 Personen 
gab der ersten Gemeindeversammlung 
der neuen Gemeinde einen würdigen 
Rahmen. Auch das der Übergangsbehör-
de entgegengebrachte Vertrauen bei den 
zu beschliessenden Anträgen der Behör-
de freut uns sehr, insbesondere da drei der 
fünf Personen aus der Übergangsbehörde 
seit dem 1. Januar 2023 auch dem neuen 
Gemeinderat angehören. Das motiviert 
und bestärkt die neue Behörde zusätzlich. 
Wir werden alles daransetzen, die vorge-
sehenen Vorhaben anzupacken und die 
finanziellen Rahmenbedingungen einzu-
halten, auch wenn das erste Budget der 
neuen Gemeinde mit kleineren Unsicher-
heiten in beide Richtungen behaftet ist. 
Beim anschliessenden Apéro durfte ich 
einige neue Leute kennenlernen, welche 
zum Teil auch gleich Ideen mitgebracht 
haben. So wurde ich zum Beispiel ge-
fragt, warum die Gemeindeversammlung 
nicht immer in der Sporthalle stattfinden 
könne, da es im Niederfeld im Gegensatz 
zum Dorfzentrum von Andelfingen stets 
genügend Parkplätze habe. Dazu Folgen-
des: Die Dreifachsporthalle ist primär als 
Sporthalle für die Sportvereine konzipiert 
und vorgesehen. Während der Pandemie 

mussten wir in den letzten zwei Jahren 
aus Abstands- und/oder Platzgründen 
zwangsweise ab und zu in die Sporthalle 
ausweichen. Es ist nicht vorgesehen, dass 
wir regelmässig Versammlungen der Poli-
tischen Gemeinde in der Sporthalle durch-
führen. Nun aber zum positiven Effekt der 
Idee eines Mitbürgers: Wir klären mit dem 
Ausbildungszentrum Andelfingen (AZA) 
ab, ob wir zukünftige Gemeindeversamm-
lungen allenfalls im AZA durchführen kön-
nen, da dort eine sehr gute Infrastruktur 
vorhanden ist und genügend Parkplätze 
zur Verfügung stehen. Wir halten Sie über 
die Abklärungen auf dem Laufenden.
Nun zu den zusätzlichen Herausforde-
rungen, welche zwar unerwartet rasch 
aufgetaucht sind, mit denen aber jeder-
zeit gerechnet werden musste. Es ist dies 
einerseits die Kündigung des Pächters des 
Restaurants Post in Adlikon auf Ende Feb-
ruar 2023 und andererseits die Tatsache, 
dass der Gemeinderat Humlikon keine 
Nachfolge für das Restaurant Einhorn in 
Humlikon gefunden hat. Somit besteht 
die sehr hohe Wahrscheinlichkeit, dass 
die beiden Restaurants ab 1. Januar 2023 
beziehungsweise 1. März 2023 auf un-
bestimmte Zeit geschlossen bleiben. Der 
neue Gemeinderat ist nun gefordert, im 
ersten Quartal 2023 mögliche Lösungen 
zu erarbeiten, wie es weitergehen soll. Das 
wird nicht einfach. Die Gastronomie be-
findet sich gegenwärtig in einem schwie-
rigen Umfeld. Die intensive Suche des 
Humliker Gemeinderats nach einer neuen 
Pächterin oder einem neuen Pächter des 
«Einhorns» blieb denn auch erfolglos. Ob 
ein neuer Anlauf durch den Gemeinde-
rat Andelfingen erfolgreicher wäre, darf in 
Frage gestellt werden. Im Restaurant Post 
in Adlikon stehen Sanierungsarbeiten im 
Umfang von geschätzten 1.5 Millionen 
Franken an. Der Gemeinderat Adlikon hat 
dies im Rahmen der Fusion transparent 
kommuniziert und die Investitionskosten 
sind in den Finanzplan 2023 bis 2029 ein-
geflossen. Vorgesehen war, den Stimmbe-
rechtigten im Herbst 2023 einen Investi-
tionskredit für die Sanierung vorzulegen.. 
Mit der Kündigung des Pächters des «Pöst-
lis» stellen sich – nicht zuletzt aus den Er-
fahrungen der Pächtersuche in Humlikon 
– nun neue Fragen. Soll wirklich ein Sa-
nierungsprojekt ausgearbeitet und den 

Stimmberechtigten vorgelegt werden, 
wenn wir ohne Pächter dastehen? Und im 
Umkehrschluss stellt sich die Frage, ob wir 
vor einer möglichen Abstimmung mit un-
gewissem Ausgang und vor der umzuset-
zenden Sanierung im schwierigen Umfeld 
der Gastronomie überhaupt einen Pächter 
finden, der sich unter diesen Rahmenbe-
dingungen für eine noch zu bestimmen-
de Zeit verpflichtet.
Selbstverständlich gibt es auch noch wei-
tere Vorgehensweisen wie zum Beispiel 
den Sanierungskredit unter der Bedin-
gung zu beantragen, dass das Projekt erst 
gestartet werden darf, wenn ein Pächter 
verpflichtet werden konnte. So hätten 
Pächter wie Gemeinde mehr Sicherheiten. 
Der Sanierungskredit könnte durch die 
Stimmberechtigten aber auch abgelehnt 
werden, dann wäre auch klar, was Sache 
ist. Auf jeden Fall gilt es aus finanzieller 
Sicht unbedingt zu vermeiden, dass ein 
für voraussichtlich rund 1,5 Mio. neu sa-
niertes Restaurant infolge fehlendem ge-
eigneten Pächter nie öffnet und für immer 
geschlossen bleibt.
Sie sehen, der Gemeinderat ist gleich ab 
dem ersten Tag der neuen Gemeinde un-
geplant zusätzlich gefordert, was wir aber 
sportlich in Angriff nehmen. Und wie im 
Sport üblich, gibt es meist nicht nur Sieger 
... auch das müssen wir akzeptieren.

Ich wünsche Ihnen im Namen des Ge-
meinderates Andelfingen noch einen 
schönen Rest vom Winter, allenfalls schö-
ne und erholsame Skiferien und freue 
mich mit meinem Team und Ihnen zusam-
men auf den nahenden Frühling.

Hansruedi Jucker, Gemeindepräsident

Nachfolge Pacht  
Restaurant Einhorn 
Die eingereichten Konzepte von Inter-
essenten für eine mögliche Nachfolge-
verpachtung des Restaurants Einhorn 
haben den Gemeinderat Humlikon nicht 
überzeugt. Es ist weiterhin der Wunsch 
der Behörden, das Restaurant wieder zu 
verpachten. Eine weitere Ausschreibungs-
runde ist für das erste Quartal 2023 ge-
plant. Die Ausschreibung wird durch die 
Firma Immolution unter Aufsicht des Ge-
meinderates Andelfingen durchgeführt.

Marcel Meisterhans, Alt Gemeinde- 
präsident Humlikon

Tiefbauprojekte 2023
Unsere Strassen und unsere Werke müs-
sen laufend unterhalten und periodisch 
saniert werden, damit sie zweckgemäss 
funktionieren. Betroffen sind dabei Was-
serversorgung mit Löschwassersicher-
heit, Elektrizitätsversorgung, Abwasser-
ableitung, Fernwärmeversorgung und 
schliesslich, das einzige, das man sieht: 
die Strassenoberfläche und die öffentli-
che Beleuchtung.
Es hat sich gezeigt, dass Gesamtsanierun-
gen (Strasse und alle betroffenen Werke) 
effizienter sind und finanziell günstiger 

kommen als spontanes «sofort Flicken, 
wenn kaputt».
Auch hat sich als zielführend gezeigt, die 
Planung, Finanzierung und Umsetzung 
mittel- bis langfristig anzugehen. Deshalb 
hier tabellarisch und stichwortartig auf-
gelistet:

Umsetzungen 2023
Andelfingen
 • Erweiterung Bollenrainstrasse fertig-

stellen
 • Freiwisenweg: Ausbau zu Fussweg mit 

Fussgängerübergang Landstrasse 
 • Strassen- und Werksanierung Heilig-

bergstrasse 
 • Erweiterung Fernwärme untere 

Schlossgasse
 • Umrüstung der öffentlichen Beleuch-

tung der Landstrasse auf LED

Humlikon
 • Strassenbelag im Morgen
 • Strassenbelag Chlosterstrasse
 • Auswechseln von Zählern für die Fern-

wärme fertigstellen
 • Generelles Wasserversorgungsprojekt 

ausarbeiten

Adlikon
 • Wasserversorgung: A4-Querung 

fertigstellen (Ersatz der Verbindungs-
leitung ab Grünwald bis Förehus)

 • Diverse kleine Massnahmen Wasser-
versorgung zulasten der Erfolgsrech-
nung 

 • Brunnenplatz Dätwil

Alle Dorfteile
 • Zustandserhebung Abwasser
 • Generelles Entwässerungsprojekt, 

Aktualisierung und Ausarbeitung wo 
fehlend

 • Sanierung diverser Flurstrassen
 • Sanierungsplanung aktualisieren und 

die Prioritäten über alle Dorfteile neu 
bestimmen

Planungen 2023 – Umsetzung 2024 
und später

Andelfingen:
 • Gesamtsanierung, Teil Wasser, Land-

strasse innerorts
 • Ringschluss Elektrizitätswerk Andelfin-

gen, Flaacherstrasse

Humlikon:
 • Gesamtsanierung im Chloster

Adlikon:
 • Bushaltestellen Adlikon und Niederwil

Peter Müller, Gemeinderat

Bild: Planung der Tiefbauprojekte für 2023
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Zum Titelblatt
Das Wichtigste für unsere neue Zeit-
schrift sind Sie, liebe Leserinnen und 
Leser. Darum haben wir beschlossen, 
Sie auf dem ersten Titelblatt abzubil-
den. Wir danken allen, die uns beim 
Fotoshooting am Jahrmarkt besucht 
haben und die wir fotografieren durf-
ten. Und wir hoffen, Sie zu den Lese-
rinnen und Lesern der neuen «andel-
finger info» mit Nachrichten aus allen 
unseren Dörfern zählen zu dürfen. 
 

Das Redaktionsteam der 
«andelfinger info»Foto: zvg
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Wechsel in der Gemeindestelle für Landwirtschaft

Zweimal ging Ernst Meyer als Ackerbau-
stellenleiter der Gemeinde Andelfingen 
in die Verlängerung: Zuerst bei der ge-
scheiterten Vorlage zur Grossfusion «Re-
gion Andelfingen» und dann nochmals 
für die Umsetzung der Fusion «AHA». Er 
sei gerne bereit, das Amt bis zum Aus-
gang der Fusionsabstimmung weiterzu-
führen, damit für den Nachfolger die zu 
übernehmenden Arbeiten und Struktu-
ren geklärt seien, erklärte er im Frühjahr 
2019 gegenüber dem Vorgängerblatt 
dieser Publikation. Nun aber ist Schluss. 
Vor einem Jahr hat er seinen Rücktritt ein-
gereicht. «Ich werde demnächst 70 Jahre 
alt, es ist an der Zeit, auch mein letztes 
Amt in der Gemeinde Andelfingen abzu-

geben», schrieb er. 38 Jahre lang hat Ernst 
Meyer die Gemeindestelle für Landwirt-
schaft umsichtig und kompetent geleitet. 
Nebenberuflich selbstverständlich. So 
wie er als Milizler Mitglied und Präsident 
der RPK, Finanzvorsteher im Gemeinde-
rat und Kantons- und Bezirksrat war. Es ist 
beeindruckend, was Ernst Meyer für An-
delfingen schon alles geleistet hat! 
Zurück aber auf den Acker! In der erwei-
terten Gemeinde Andelfingen hat Beat 
Huggenberger die Leitung der Gemein-
destelle für Landwirtschaft übernommen. 
Der 51-jährige Landwirt aus Niederwil 
kennt das Business. Zuvor ist er Ackerbau-
stellenleiter in Adlikon gewesen. Er kennt 
auch die Dorfteile Andelfingen und Hum-

likon bestens. In Andelfingen ging er zur 
Schule und bei Ernst Meyer in die Lehre. 
In Humlikon tat er aktiv im Vernetzungs-
projekt mit. 
Apropos Vernetzungsprojekte: Diese wer-
den seit dem 1. Januar 2023 von Jürg Beg-
linger aus Andelfingen betreut. 
Der Gemeinderat dankt Ernst Meyer und 
Urs Wegmann, der von Hünikon aus sich 
um die Belange der Humliker Landwirt-
schaft gekümmert hat, für ihr grossartiges 
Engagement zugunsten der Gemeinden 
und heisst Beat Huggenberger und Jürg 
Beglinger in den neuen Ämtern herzlich 
willkommen!

Patrick Waespi, Gemeindeschreiber

Jürg Beglinger, Ernst Meyer und Beat Huggenberger im Schlosspark               Foto: Franziska Steiger

Fussgängererschliessung Freiwisen

Im hinteren Bereich der Ursprungstrassse 
werden derzeit Mehrfamilienhäuser ge-
baut (Projekt «Freiwisen») und zwischen 
der Ursprungstrasse und der Landstrasse 
entstehen einige Einfamilienhäuser (Pro-
jekt «Sunnwiesli»).
Zugunsten einer guten Erschliessung des 
neuen Wohngebiets entschied sich die 
Gemeinde, den im Perimeter vorhande-
nen Flurweg zu einem Fussgängerweg, 
zum «Freiwisenweg» auszubauen und auf 
der Landstrasse eine neue Fussgänger-
insel zu erstellen (siehe Übersicht). Der 
Ausbau des Weges wird durch die beiden 
Bauherrschaften finanziert, die Fussgän-
gerinsel und der dafür benötigte Lander-
werb durch die Gemeinde.
Die Bauherrschaft «Freiwisen» wurde zu-
dem vertraglich verpflichtet, den Durch-
gang vom Freiwisenweg zur Hinterwuhr-
strasse für Passanten und Wanderer offen 
zu halten.

Der Weg wird mit einem Fahrverbot be-
legt (Zubringer gestattet), damit auch die 
Anwohner bei Materialtransporten profi-
tieren können.

Der neue Fussweg wird wie ein Feldweg 
gestaltet, jedoch mit Abwasser und nied-
rigen LED-Beleuchtungspollern versehen. 

Für eine sichere Querung der Landstrasse 
wird der Gemeinderat bei der Kantons-
polizei nebst der geplanten Verkehrsinsel 
auch einen Fussgängerstreifen zur Bewil-
ligung beantragen.

Peter Müller, Gemeinderat

Die rot markierte Strecke ist der Freiwisenweg.
Foto: Ingesa

Freiwisenweg von der Landstrasse aus
Foto: Ingesa

Auswertung Geschwindigkeitsmessdaten an der Chrottenbuckstrasse

Aufgrund der Gross-Baustelle «Im Laufen» 
in Andelfingen gilt unter anderem an der 
Chrottenbuckstrasse in Andelfingen für 
die Dauer der Bauarbeiten ein maxima-
les Tempo von 30 km/h. Für die Zeit vom 
03.11.2022 bis 22.11.2022 wurden die ge-
messenen Geschwindigkeiten der instal-
lierten elektronischen Hinweiseinrichtung 
ausgewertet. Das nun vorliegende Ergeb-
nis der Auswertung dieser Daten lässt 
staunen. Bei insgesamt 7’824 Messungen 
wurden bei rund 32.53 % der Fälle, also 
knapp einem Drittel, die maximal erlaub-
te Geschwindigkeit überschritten. 27.26 % 

der Verkehrsteilnehmenden fuhren zwi-
schen 31 – 40 km/h und immerhin noch 
4.93 % zwischen 41 – 50 km/h. 
Bedenkliche 23 Verkehrsteilnehmer wur-
den mit einer Übertretung um 21 – 30 km/h  
gemessen. Dies stellt mindestens eine  
mittelschwere Übertretung dar und hätte, 
wäre die Messstelle eine offizielle Radarmes-
sung gewesen, einen Führerausweisentzug 
von mindestens einem Monat zur Folge 
gehabt. Bei drei Fahrzeugen betrug die 
Übertretung sogar zwischen 31 – 40 km/h, 
somit eine schwere Übertretung, welche 
folglich einen Führerausweisentzug von 

mindestens 3 Monaten zur Folge gehabt 
hätte.
Wir weisen darauf hin, dass die Einhaltung 
eines signalisierten Tempolimits der Ver-
kehrssicherheit dient und ersuchen Sie, 
dies generell zu beachten.
Es muss jederzeit mit offiziellen Geschwin-
digkeitskontrollen durch die Kantonspoli-
zei und deren Folgen bei Nichteinhaltung 
der signalisierten Höchst-Geschwindig-
keit gerechnet werden.

Gemeinderat Andelfingen

Beitragsberechtigte Strassen

Am 27. September 2020 haben die 
Stimmberechtigten des Kantons Zürich 
einer Änderung des Strassengesetzes 
zugestimmt. Diese sieht vor, dass die 
Gemeinden künftig Beiträge aus dem 
Strassenfonds für den Unterhalt der 

Gemeindestrassen erhalten. Diese Ge-
setzesbestimmung und die für die Um-
setzung notwendige Verordnung über 
die Beiträge an den Unterhalt der Ge-
meindestrassen (VBUG) wurden auf den  
1. Juni 2022 in Kraft gesetzt. Erste Aus-

zahlungen der Beiträge erfolgen 2023. 
Aber nur, wenn nachweislich die entspre-
chenden Kosten auch wirklich angefallen 
sind, also investiert wurden. Damit dieser 
«Zustupf» geltend gemacht werden kann, 
mussten die Gemeinden ihre beitragsbe-
rechtigten Strassen melden. Dies wurde 
gemacht – selbstverständlich gleich für 
die fusionierte Gemeinde. 
Im Resultat hat die neue Gemeinde An-
delfingen für den Strassenunterhalt im 
Jahr 2023 Fr. 716‘900.00 Einnahmen bud-
getieren können, was den Steuerhaushalt 
entlastet. 

Peter Müller, Gemeinderat

Markiert sind die beitragsberechtigten Strassen. 
Aus technischen Gründen ist nicht das ganze 
Gemeindegebiet abgebildet. 
Planausschnitt: Ingesa
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Dank und Abschied

28. November 2022. Kurz vor 22.00 Uhr. 
Sporthalle Andelfingen. Erste Gemein-
deversammlung der um Adlikon und 
Humlikon erweiterten Gemeinde An-
delfingen. Beamerausfall gemeistert, vier 
ordentliche Traktanden abgearbeitet, 
viele Fragen beantwortet, über dieses 
und jenes informiert. Zwei Frauen und 
16 Männer nehmen Aufstellung vor den 
158 im Saal Sitzengebliebenen. Es handelt 
sich um 18 der 22 Behördenmitglieder, 
die ihr Gemeinderats- oder RPK-Amt am 
31. Dezember 2022 an den Nagel hängen. 
Resultat einer gigantischen Rücktritts-
welle? Nein. Resultat einer abgespeckten 
Fusionsabstimmung. Mit dem Gemein-
dezusammenschluss verschwinden zwei 

Gemeindeexekutiven und zwei Rech-
nungsprüfungskommissionen. Für im-
mer. Das hat tiefere Besoldungskosten zur 
Folge und verheisst in einer sehr theore-
tisch-abstrakten Gesamtbetrachtung ein 
vernachlässigbares Mehr an potentieller 
Freizeit für die Bewohnerinnen und Be-
wohner im neuen Gemeindeperimeter. 
Was es für die Mitbestimmung derselben 
bedeutet, wird sich weisen. Die neuen 
«Aussenwachten» senden vorerst nur 
einen Vertreter in die Andelfinger Behör-
den: Linus Meier aus Adlikon. Er nimmt 
Einsitz in der RPK Andelfingen. Die Arbeit 
der Abtretenden wird vom Gemeinde-
präsidenten gewürdigt und von der 
Gemeindeversammlung mit langanhal-

tendem Applaus eindrücklich verdankt. 
Nicht auszuschliessen, dass sich der eine 
oder andere auf dem Gruppenbild nach 
einer solchen Anerkennungsbekundung 
irgendwann zu einem Comeback wird 
hinreissen lassen. Der Gemeinderat An-
delfingen dankt den zurücktretenden Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäten und 
Mitgliedern der Rechnungsprüfungskom-
missionen sehr herzlich für die in Adlikon, 
Humlikon und Andelfingen geleistete Mi-
lizarbeit und das stets angenehme und 
kollegiale Miteinander.

Patrick Waespi, Gemeindeschreiber
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Die abtretenden Behördenmitglieder                              Foto: Petra Keller

Wachablösung im Heimatkundlichen Archiv

Nach langjähriger Tätigkeit zugunsten der Allgemeinheit zieht sich Werner Stegemann zusammen 
mit seiner Frau Gerlinde aus der Kommission respektive dem Heimatkundlichen Archiv Andelfingen 
(HAA) zurück. 

Im November 1985 initiierte Werner Ste-
gemann als damaliger Gemeindepräsi-
dent von Andelfingen eine Subkommis-
sion der Kulturkommission Andelfingen. 
Diese sollte die umfangreiche Sammlung 
von Dora und Walter Lang, bestehend aus 
Fotos und Dokumenten, der Öffentlich-
keit zugänglich machen.

Ab 1990 im Koradi-Haus
1990 stellte die Gemeinde Kleinandelfin-
gen in grosszügiger Weise einen Teil des 
Koradi-Hauses zur Verfügung. In der ehe-
maligen Heubühne wurden ein Archiv- 
und ein Ausstellungsraum eingebaut. Die 
Einweihung fiel ins Jubiläumsjahr 1991. 

Noch unvergessen ist 
die letztjährige  

Ausstellung auf dem 
Areal der Sekundar-
schule Andelfingen.

Seither hat das HAA eine Reihe von se-
henswerten Ausstellungen präsentiert, 
so etwa 2017 zum 200 Jahr-Jubiläum des 
Schlossparkes. Zudem hat die Kommis-
sion 2019 zusammen mit Verkehrsverein, 
Männerchor, Feuerwehr, Gemeindewerk 
und zahlreichen Freiwilligen im Rahmen 
des CH-Mühletages ein richtiges Volksfest 
veranstaltet. Noch unvergessen ist wohl 
die letztjährige Ausstellung auf dem Areal 
der Sekundarschule Andelfingen.
Nun also ist der Initiant des HAA zurück-
getreten. Der Dank der interessierten Öf-
fentlichkeit und der Kulturkommission ist 
ihm gewiss. An seine Stelle als Andelfin-
ger Ortsvertreter tritt Werner Jucker. 

Neues Team in Adlikon
In Adlikon übernehmen neu Ruth und  
Jost Meier und in Niederwil Cornelia Styger  
die Vertretungen der Dörfer. Ihnen kön-
nen ab sofort Fotos und Dokumente mit 
lokalem Bezug anvertraut werden, sei es 

zur definitiven Aufbewahrung oder leih-
weise zur Digitalisierung.
Aus Adlikon tritt Hansueli Waser zurück. Er 
hat sich mit langjähriger Mithilfe im Archiv 
verdient gemacht. Zusammen mit Barbara 
und Peter Schäuble hat er das eindrück-

liche Fest zum Jubiläum der Holzbrücke 
vorbereitet. Die Durchführung wurde 
dann von zahlreichen Freiwilligen unter-
stützt. In Zusammenarbeit mit dem be-
kannten Altemer Piloten ist der Bildband 
mit den wunderbaren Luftaufnahmen 
aus unserer Gegend entstanden. 

Die Gemeinderäte von Andelfingen und 
Kleinandelfingen, die Kulturkommission 
Andelfingen und die ehemaligen Mit-
streiter des HAA danken Werner und 
Gerlinde Stegemann und Hansueli Waser 
sehr herzlich für ihr grosses Engagement 
und die geleistete Arbeit zugunsten der 
Geschichte unserer Dörfer! 

Hansruedi Jucker, Präsident 
Kulturkommission Andelfingen und 

Sepp Schneider, Obmann HAA

Bilder: HAA

Wir sind keine Quartiere!

Noch vor dem Start der erweiterten Ge-
meinde sorgte der in Andelfingen gän-
gige Begriff «Quartierapéro» in Adlikon, 
Dätwil, Humlikon und Niederwil für Ge-
sprächsstoff. Etwas lapidar sind im Veran-
staltungskalender auf der Gemeindeweb-
site derzeit folgende Einträge zu finden: 
16. Mai 2023 Quartierapéro Dätwil, 13. 
Juli Quartierapéro Humlikon, 23. August 
Quartierapéro Niederwil und 4. Okto- 
ber Quartierapéro Adlikon. Umgehend 
gingen die ersten E-Mails aus Humlikon 
und Niederwil ein: «Unsere Dörfer sind kei-
ne Quartiere Andelfingens!» Prompt war  
der Quartierapéro auch Thema an der 
ersten gemeinsamen Gemeindever-
sammlung. Was unter einem Quartier-
apéro überhaupt zu verstehen sei, kam 

die Frage auf. Der Gemeindepräsident 
klärte auf, dass es sich hierbei um einen 
geselligen Anlass handle, an dem man 
sich bei einem Glas Wein oder Mineral 
mit dem Gemeinderat und Nachbarn 
austauschen könne. Der Begriff «Quar-
tierapéro» sei in Andelfingen gut ein-
geführt, für Anlässe in Adlikon, Dätwil, 
Humlikon und Niederwil vielleicht aber 
nicht passend. Der Gemeinderat jeden-
falls nähme Vorschläge, wie der Quartier-
apéro in den Dörfern genannt werden 
soll, gerne entgegen. Bereits gemeldet 
wurde der «Dorf-Apéro». Gibt es weite-
re Ideen? Schreiben Sie uns eine Mail an  
andelfingerinfo@andelfingen.ch.
 

Patrick Waespi, Mitglied Redaktion 

Apéros 2023 

Die diesjährigen «Quartierapéros» fin-
den an folgenden Daten statt:
 • In Dätwil am Dienstag, 16. Mai, 

19.00 Uhr 
 • In Humlikon am Donnerstag,  

13. Juli, 19.00 Uhr
 • In Niederwil am Mittwoch,  

23. August, 19.00 Uhr 
 • In Adlikon am Mittwoch, 4. Okto-

ber, 19.00 Uhr
Die Einwohnerinnen und Einwohner 
erhalten rechtzeitig eine Einladung 
mit Angabe des exakten Durchfüh-
rungsortes.
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Baumbestand im Schlosspark

Der Park mit seinen prächtigen Bäumen ist ein wichtiger Teil der Andelfinger Schlossanlage. Ihre 
Pflege durch Spezialisten wird deshalb ausgebaut. 

Zum Schloss Andelfingen gehört eine 
wunderschöne und gepflegte Parkanlage 
mit einem eindrücklichen Bestand von al-
ten Bäumen. Zusammen mit dem Schloss 
und den Nebenbauten ist die Parkanlage 
aus denkmalpflegerischer Sicht ein Objekt 
von regionaler Bedeutung, und die gesam-
te Anlage ist auch im Kulturgüterschutz-In-
ventar der Eidgenossenschaft aufgeführt. 
Der Stiftungsrat hat im Jahr 2021 durch das 
Büro für Gartendenkmalpflege aus Zürich 
ein neues Parkpflegewerk mit Idealplan 
und Leitbild sowie Pflege- und Entwick-
lungskonzept erstellen lassen. 

Baumpflege im Winter 
Dem Stiftungsrat ist es zusammen mit 
dem Schlossgärtner ein grosses Anliegen, 
die Parkanlage mit ihrem Baumbestand 
entsprechend zu pflegen. Der regelmässi-
ge Auftrag an einen professionellen Baum-
pfleger soll punktuell ausgeweitet werden, 
um den Parkunterhalt qualitativ zu opti-
mieren. Mitarbeiter der Baumpflegefirma 
Signer AG aus Märwil werden in diesem 
Winter im Park sein, um verschiedene 

Arbeiten auszuführen. Der Schlossgärtner, 
Lukas Roggensinger, wird bei dieser Gele-
genheit seine weiteren Vorstellungen vor 
Ort anbringen.

Ueli Frauenfelder
Präsident des Stiftungsrats

Drohnenbilder von Till Andersen

Wege zum  
Betreibungsauszug
Alle Wege führen nach Rom. Sagt der 
Volksmund. Dem Schreibenden sind aber 
einige Strasse bekannt, die nachweislich 
nicht in Rom enden. Was das mit einem 
Betreibungsregisterauszug zu tun haben 
soll? Nun, so einiges – wenn auch nur im 
übertragenen Sinn. 
Wer schon mal eine Wohnung gesucht 
hat, der kennt es. Wer seinen Ausländer-
ausweis verlängern will, der weiss wovon 
ich rede. Wer einen Kredit beantragt, eine 
Hypothek verlängert oder ein Auto leasen 
will, der weiss es auch: Ohne Nachweis 
der Zahlungsfähigkeit geht nichts. Zum 
Nachweis gehört ein Auszug aus dem 
Betreibungsregister. Das Betreibungsamt 
Andelfingen stellt jedes Jahr rund 4700 
solche Dokumente aus. 
Dank der Digitalisierung brauchen Sie 
nicht mehr persönlich auf dem Betrei-
bungsamt zu erscheinen, wenn Sie einen 
Auszug aus dem Betreibungsregister 
brauchen. Sie können das bequem von 
zuhause aus mit wenigen Klicks erledigen. 
Seit vielen Jahren bietet das Betreibungs-
amt Andelfingen auf seiner Website die 
Möglichkeit, den Auszug direkt und un-
kompliziert zu bestellen. Die Bestellun-
gen werden innert 24 Stunden bearbeitet, 
und der Auszug wird Ihnen nach Hause 
geschickt. Für 18 Franken. Bezahlung per 
Kreditkarte oder Überweisung. 
Wenn Sie den persönlichen Kontakt 
schätzen oder keine Kreditkarte haben, 
sind unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter gerne auch persönlich am Schalter 
für Sie da. Wer den Auszug bei uns abholt, 
spart die Portokosten. Das Papier kostet 
so noch 17 Franken.
Sie können aber auch einen Drittanbieter 
mit der Bestellung beauftragen. Findige 
Geschäftemacher bieten an, den Aus-
zug für Sie zu bestellen. Sie stellen diesen 
Dienstleitern eine Vollmacht aus, erfassen 
Ihre persönlichen Daten und schicken ein 
Bild Ihrer ID mit. Drittanbieter wie EAMT, 
Flatfox oder Betreibungsschalter-plus lei-
ten Ihre Anfrage dann an das zuständige 
Betreibungsamt weiter. Die Auszüge wer-
den in der Regel ebenfalls innert 24 Stun-
den erstellt und elektronisch verschickt. 
Sie können diese Auszüge danach online 

einsehen und ausdrucken. Der einzige 
Haken daran ist, dass die Auszüge auf 
diesem Weg massiv teurer werden – die 
Preisspanne liegt bei 27.50 bis 35.00 Fran-
ken. Im Extremfall also gut doppelt so 
teuer wie die direkte Bestellung auf dem 
Amt. 
Womit wir wieder bei den Strassen sind, 
die nach Rom führen. Es gibt eben derer 
viele. So, wie es viele Arten gibt, einen 
Betreibungsauszug zu erhalten. Wenn 
Sie auf der Via Roma durch die Toskana 
fahren, können Sie zwischen der maut-
pflichtigen und der nicht-mautpflichtigen 
Spur wählen. Mit Maut fährt es sich nicht 
schneller und nicht besser – aber teurer. 
Oder eben: Mit einem Drittanbieter gibt 
es nicht mehr Betreibungsauszug als 
ohne – dafür teurer. 

Roland Eggenberger, Betreibungsbeamter 

Aus 3 wird 1 und die 
Richterin bleibt
Mit der Eingemeindung von Adlikon und 
Humlikon in die politische Gemeinde 
Andelfingen wurden die Friedensrich-
terämter von Adlikon und Humlikon per  
31. Dezember 2022 aufgehoben. Seit dem 
1. Januar 2023 ist allein das Friedensrich-
teramt Andelfingen für alle Dorfteile zu-
ständig. Eine Neuwahl des Friedensrich-
ters infolge der Absorptionsfusion war im 
Zusammenschlussvertrag nicht vorgese-
hen. Demzufolge bleibt Katharina Büchi 

Fritschi aus Andelfingen – die zuvor auch 
in Adlikon und Humlikon geamtet hat – 
bis zum Ende der ordentlichen Amtspe-
riode 2021 – 2027 gewählte Friedensrich-
terin unserer Gemeinde. 

Patrick Waespi, Gemeindeschreiber

Mütter- und  
Väterberatung
Die Beratungstermine finden jeweils am 
ersten und dritten Mittwoch des Monats 
von 9.00 – 12.00 Uhr mit Anmeldung und 
jeden zweiten und vierten Mittwoch von 
9.00 – 11.00 Uhr ohne Voranmeldung im 
Zentrum Breitenstein, Landstrasse 36, 
statt. 
Telefon 043 258 46 11
jasmin.lutz@ajb.zh.ch oder 
brigitta.bucher@ajb.zh.ch.

Katharina Büchi Fritschi                  Foto: zvg
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Wichtige Informationen der neuen Gemeinde

Standort und Öffnungszeiten Stimm-
lokal der erweiterten Gemeinde
Für alle Stimmberechtigten der um Adli-
kon und Humlikon erweiterten Gemeinde 
Andelfingen befindet sich das Abstim-
mungs- und Wahllokal ab dem neuen Jahr 
an der Thurtalstrasse 9 im Gemeindehaus 

Andelfingen. Für die vorzeitige Stimmab-
gabe gibt es nur noch den Postweg, den 
Briefkasten am Gemeindehaus in Andel-
fingen und während den ordentlichen 
Schalteröffnungszeiten ist die Stimmab-
gabe in der Gemeindeverwaltung An-
delfingen möglich. An Abstimmungs-/
Wahlsonntagen ist das Stimmlokal neu 
von 9.00 bis 10.00 Uhr für die persönliche 
Stimmabgabe geöffnet. Die bisherigen 
Urnenstandorte der politischen Gemein-
den Adlikon und Humlikon wurden mit 
der Eingemeindung aufgehoben. Ebenso 
wurden die Briefkästen an den nicht mehr 
besetzten Gemeindehäusern in Adlikon 
und Humlikon aufgehoben.

Amtliche Publikationen
Amtliche Publikationen wie Bauprojekte, 
Wahlresultate, Bestattungsanzeigen etc. 
werden bei den «Anschlagkästen» in An-
delfingen, Adlikon und Humlikon publi-
ziert.

Abfall / Entsorgung
Die Sammelstellen in Andelfingen (Werk-
hof Fuchsenhölzli), Humlikon (beim alten 
Gemeindehaus) und in Adlikon (beim 
Werkhof) bleiben bestehen.
Neu werden im gesamten Kewy-Gebiet 
Haushaltkunststoffe, inklusive Tetraverpa-

ckungen und Milchflaschen in Plastikver-
packung gesammelt. Die gefüllten Sam-
melsäcke können in den Sammelstellen 
Fuchsenhölzli in Andelfingen oder beim 
Werkhof Adlikon entsorgt werden. Die 
Sammelsäcke können bei Meier Elektro 
in Andelfingen, in der Lindenmühle Na-
turprodukte in Andelfingen und im Volg 
Andelfingen gekauft werden. 
Weitere Informationen zum Sammelsack 
finden Sie unter www.sammelsack.ch, 
Telefon 071 552 42 42 oder www.kewy.ch, 
Telefon 052 320 82 84. 
In Adlikon wurden die Gemeindegruben 
«Haslen» und «Dätwil» aufgehoben. Die 
Grüngutstelle «Feldwis» zwischen Adlikon 
und Niederwil bleibt bestehen. 
Gerne verweisen wir auch auf den Ab-
fallkalender 2023, der Ende Dezember in 
alle Haushaltungen verteilt wurde. Zu-
sätzliche Abfallkalender können Sie jeder-
zeit bei uns in der Gemeindeverwaltung 
beziehen. Sie finden den Abfallkalender 
auch jederzeit online auf der Website 
www.andelfingen.ch.
Für Andelfingen, Adlikon und Humlikon 
ist der Sonderabfallsammeltag am Don-
nerstag, 27. April 2023 im Löwenhof in An-
delfingen.
Weinflaschen respektive Ganzglasflaschen 
werden auf dem gesamten Gemeinde-
gebiet nicht mehr in separaten Gebinden 
gesammelt.

Wann erhalten Sie die Gebühren-
rechnungen
Die Kehrichtgrundgebühren werden je-
weils im Mai für das ganze Jahr in Rech-
nung gestellt. 

Wasser und Abwasser werden per 31. Ok-
tober abgerechnet und die Rechnungen 
im November verschickt.
Die Schluss-Abrechnung des EW Andel-
fingen erfolgt jeweils per 31. Dezember, 
die drei Akontorechnungen nach jedem 
Quartal.
Die Fernwärme-Abrechnung für Andel-
fingen und Humlikon erfolgt weiterhin 
per 30. Juni.

Diverses
Wir bitten die Vereine aus Andelfingen, 
Adlikon und Humlikon, uns ihre Veran-
staltungen mitzuteilen unter www.an-
delfingen.ch / Aktuelles / Anlässe / Anlass 
hinzufügen. Wir sind auf Ihre Mithilfe an-
gewiesen. Vielen Dank.

Franziska Steiger
Gemeindeverwaltung 

Foto: Jan Billeter

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung  
Andelfingen

Montag 8.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 11.30 Uhr 
Mittwoch 8.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag 8.00 bis 14.00 Uhr

Die Pfadi-Idee leben

Möchtest du den sagenumwobenen Piratenschatz bergen oder mit einer Biene die Welt erkunden? 
Dann komm vorbei an unserem Schnuppertag und erlebe ein spannendes Abenteuer!

Die Pfadi Andelfingen ist der Verein für 
Kinder und Jugendliche im Zürcher Wein-
land. Die Pfadi ermöglicht wertvolle Er-
fahrungen für Kinder und Jugendliche 
und bereitet sie so auf die Zukunft vor. 
Ehrenamtlich betreuen sie am Samstag-
nachmittag und in den Lagern während 
der Ferien junge Erwachsene, die dafür 
über die notwendigen Kompetenzen ver-
fügen. 

Die Kinder und  
Jugendlichen über- 
nehmen Schritt für 

Schritt Verantwortung 
für sich, für andere und 

darüber hinaus.

Wir sind viel in der Natur, lernen diese 
spielerisch kennen, kochen über dem 
Feuer, bauen Seilbrücken, zelten und er-
leben immer neue Abenteuer. Die Kinder 
und Jugendlichen werden von Beginn 
weg in das Leben in der Gruppe mitein-
bezogen und übernehmen Schritt für 

Schritt Verantwortung für sich, für andere 
und darüber hinaus. 
Unser Verein ist Mitglied der Pfadibewe-
gung Schweiz (PBS). Das Ziel der Pfadi ist 
es, ein attraktives Freizeitprogramm für 

Kinder und Jugendliche anzubieten. Die 
Pfadi fördert die ganzheitliche Entwicklung 
der Teilnehmenden und ermöglicht ihnen, 
vielfältige Kompetenzen zu erwerben. 
Am Schnuppertag kannst du unverbind-
lich ins Pfadileben eintauchen und einen 
Nachmittag mit uns verbringen. Lerne 
uns kennen und schau vorbei auf unserer 
Website www.pfadiafi.ch. 

Hast du noch Fragen? Dann schreibe uns 
eine E-Mail auf info@pfadiafi.ch.

Schnuppertag

Wann?  18. März 2023
 14.00 – 17.00 Uhr
Wo?       Beim Bahnhof 
 Andelfingen
Wer?    Alle Kinder und Jugend-
 lichen zwischen 4 und
 16 Jahren
Mitnehmen?  Feste Schuhe, Trinken, 
 kleine Verpflegung, 
 wetterentsprechende 
 Kleidung
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So klingt die Fasnacht im Weinland

Die Wyland-Gugge Andölfia wurde im Jahr 1975 von ein paar Fasnachtsverrückten in Andelfingen 
gegründet. Die Gruppe vergrösserte sich schnell und wurde zu einem Verein. Seither zieht sie in der 
Fasnachtszeit im Raum Weinland-Winterthur-Schaffhausen durch die Gassen und macht gemein-
sam Musik. 

Seit der Gründung hat die Andölfia viele 
tolle, aber auch traurige Momente erlebt. 
Von bis zu 40 Mitgliedern zu Spitzenzeiten 
zu nur noch 9 im Jahr 2015. Dank ein paar 
hartnäckigen Mitgliedern, welche aktiv 
neue gesucht haben, konnte eine Auflö-
sung aber in letzter Minute abgewendet 
werden. Heute zählt die Andölfia 22 Mit-
glieder und ist ein eingespieltes Team.

Damals wie heute steht 
die Wyland-Gugge  

Andölfia für Musik, Spass 
und Zusammenhalt.

Im Kern unserer Tätigkeiten steht natür-
lich die Fasnacht und die damit verbun-
dene Vorbereitung in Form von Proben. 
Nebst dem Musikalischen engagiert sich 
der Verein aber auch in und für Andelfin-
gen. Nachdem sich das OK Andelfinger 
Fasnacht nach 20 Jahren aufgelöst hat, 

haben wir im Jahr 2022 die Organisation 
der Andelfinger Fasnacht wieder über-
nommen.

Bunte Fasnacht in Andelfingen
Jeweils zehn Tage nach Aschermittwoch, 
im 2023 ist das am 5. März, verwandelt 
sich die Landstrasse in Andelfingen in 
eine bunte Schlange von Kostümierten 

und Maskierten. Die Fasnacht Andelfin-
gen ist weitherum bekannt und lockt am 
Sonntag jeweils bis zu 4‘500 Zuschauerin-
nen und Zuschauer an den Umzug. 
Nebst der Fasnacht sind wir auch am An-
delfinger Jahrmarkt seit Jahrzehnten mit 
unserer Raclette-Hütte vertreten. 

Unterwegs im Bus mit Stil
Als jüngstes Highlight der Vereinsge-
schichte dürfen wir seit 2021 einen Ve-
reinsbus unser Eigen nennen. Dank einer 
erfolgreichen Crowdfunding-Kampagne 
stand der Finanzierung dieses lang ge-
hegten Traums nichts mehr im Weg, und 
nun bringt unser Bus uns zuverlässig von 
Fasnacht zu Fasnacht – mit Stil.

Du möchtest auch mal einsteigen? Wir 
freuen uns jederzeit über neue Mitglieder 
und solche, die es werden wollen. Schau 
einfach in einer unserer Proben vorbei 
und mach dir dein eigenes Bild. 
Wir proben immer dienstags ab 19.45 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Kleinandelfingen 
(Winter) oder beim Werkhof Fuchsehölzli 
(Sommer). 

Mehr Infos gibt es unter www.andoelfia.ch,  
Facebook und Instagram.

Foto: Fasnacht Andelfingen 2022

Wyland-Gugge Andölfia 

Theater voller Emotionen

Als Laientheaterverein bringt die Weinlandbühne Andelfingen jeden Frühling ein neues Stück auf 
die Bühne des Löwensaals in Andelfingen und begeistert damit jeweils rund 1000 Zuschauerinnen 
und Zuschauer. Die Stücke sind breitgefächert, von Krimis über Komödien bis zu Luststücken. Da-
bei legen wir grossen Wert auf Qualität, und wollen unserem Publikum einen rundum gelungenen 
Theaterabend bieten. Dazu zählt neben dem eigentlichen Theater auch das leibliche Wohl mit un-
serem Theatermenu im passend zum Stück dekorierten Theater-Beizli.

Gutes Theater heisst Emotionen vermit-
teln: Anregendes, Lustiges, Aufregendes, 
Fröhliches, Trauriges, Ungewöhnliches, Un-
erwartetes – alles hat seinen Platz und ga-
rantiert beste Unterhaltung. Damit uns das 
jeden Frühling immer wieder aufs Neue 

gelingt, leisten wir uns eine professionelle 
Regie. Wir proben von Ende Oktober bis 
zu unseren Aufführungen im März jeweils 
montags und mittwochs in Andelfingen. 
Interessierte Theaterbegeisterte, mit oder 
ohne Erfahrung, sind jederzeit willkom-
men! Neben dem eigentlichen Schauspiel 
bietet Theater viele weitere spannende 
Aufgaben: Regie-Assistenz, Bühnenbild, 
Technik, Kostüme, Maske, Frisuren, Re-
quisiten, Werbung, Gastronomie, Vorver-
kauf, Presse, Produktionsleitung, Finanzen, 
Werbung. Rund 40 Mitwirkende arbeiten 
während sechs Monaten zusammen auf 
ein grosses Ziel hin, neun gelungene Vor-
stellungen auf die Bühne zu bringen und 
die Zuschauerinnen und Zuschauer zu be-
geistern. Dieses gemeinsame Ziel sorgt für 

einen grossen Zusammenhalt innerhalb 
der Gruppe und für viel Enthusiasmus für 
die Sache. Davon zeugen die mittlerweile 
mehr als 50 Produktionen seit 1963 sowie 
ein treues Stammpublikum.
Wir freuen uns, Sie nächsten Frühling an-

lässlich unserer Produktion «Die zwölf Ge-
schworenen» begrüssen zu dürfen!

«Die zwölf Geschworenen» von  
Reginald Rose
Ein junger Mann mit Migrationshinter-
grund wird beschuldigt, seinen Vater 
ermordet zu haben. Nach der Gerichts-
verhandlung ziehen sich die zwölf Ge-
schworenen, wie in Amerika üblich, ins 
Geschworenenzimmer des Gerichts zu-
rück, um über Schuld oder Unschuld zu 
befinden. Das Urteil muss einstimmig 
gefällt werden. Bei einem Schuldspruch 
droht dem Angeklagten die Hinrichtung 
durch den elektrischen Stuhl. Aufgrund 
von zwei belastenden Zeugenaussagen 
scheint die Angelegenheit keiner grossen 

Debatte zu bedürfen. Die im Verlauf der 
Diskussion geäusserten Zweifel an den 
Zeugenaussagen und an weiteren Indizi-
en lösen eine ungeahnte Dynamik in der 
Geschworenengruppe aus. Im Verlauf der 
hitzig geführten Debatte kommen die 
unterschiedlichen persönlichen Hinter-
gründe, die Herkunft, die Lebenserfah-
rung, persönliche Kränkungen und die 
Charakterzüge der zwölf Geschworenen 
zum Vorschein.
Das Geschworenenzimmer wird in der 
Mitte des Löwensaals angesiedelt sein. 
Die Zuschauerinnen und Zuschauer wer-
den, ähnlich einer Arena, darum herum-
sitzen, was das Eingeschlossensein für alle 
intensiv erleb- und spürbar werden lässt.
Das Stück basiert auf dem bekannten 
Gerichtsfilm «12 Angry Men» aus dem 
Jahr 1957, Regie führt Eva Mann, für die 
Schweizerdeutsche Übersetzung verant-
wortlich ist Thomas Kromer. Wir freuen 
uns, Ihnen diesen Klassiker präsentie- 
ren zu dürfen. Der Vorverkauf startet am 
21. Februar 2023.

Für weitere Informationen:
www.weinlandbuehne.ch

Schauspieler (von links nach rechts, hinten nach vorne): Stefan Truninger, Karin Weber, Thomas 
Kromer, Andrina Saxer, János Morvay, Maja Rahm Jessica Morsch, Dominique Messerli, Peter Stücheli, 
Barbara von Holzen, Zdenka Ghafier, Leo Todt, Sandra Schoch (Regieassistenz), Eva Mann (Regie)

Aufführungsdaten 
2023

Freitag  17. März 20.00 Uhr
  Premiere 
Samstag 18. März 20.00 Uhr
Sonntag 19. März 17.00 Uhr
Freitag 24. März 20.00 Uhr
Samstag 25. März 20.00 Uhr
Sonntag 26. März 17.00 Uhr
Mittwoch 29. März 20.00 Uhr
Freitag 31. März 20.00 Uhr
Samstag 01. April 20.00 Uhr 
  Dernière
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Gemeinsam unterwegs auf zwei Rädern

Im Sommer Abendtouren und im Winter gemeinsames Biken: Der Veloclub Oerlingen ist in ver-
schiedenen Stärkegruppen unterwegs und heisst auch Velofahrerinnen und Velofahrer aus den 
umliegenden Gemeinden herzlich willkommen. 

Bereits 1914 wurde in Oerlingen ein Velo-
club gegründet. Nach einem längeren 

Unterbruch ist er seit 1982 wieder aktiv. 
Bald zählte der Verein über 100 aktive Mit-
glieder. Die zahlreichen interessanten An-
lässe wie Fahrt ins Blaue, SRB-Touren und 
die zweitägigen Bettagstouren wurden 
mit Begeisterung aufgenommen. Unsere 
Mitglieder sind in Oerlingen und in den 
umliegenden Dörfern zuhause, eine Velo-
fahrerin kommt sogar aus Schaffhausen. 
Heute ist unser Verein kleiner geworden, 
die Begeisterung an den sommerlichen 
Abendtouren, den Tagestouren und den 
MTB-Touren im Winter ist jedoch geblie-
ben und auch das gesellige Beisammen-
sein kommt dabei nicht zu kurz.  Für die 
Teilnahme an den Aktivitäten ist eine Mit-

gliedschaft im Verein nicht zwingend nö-
tig, aber erwünscht.

Rund ums Jahr aktiv
Im Sommer (April - September) treffen wir 
uns zu wöchentlichen Abendtouren, auf-
geteilt in zwei bis drei Gruppen, und zu 
zwei Tagestouren pro Monat 
Im Winter (Oktober – März) biken wir an 
drei Samstagen pro Monat und machen 
eine kleine und eine grosse Tour.

Kontakt:
Arthur Güntert, Tel. 052 319 23 16   
Email: deckersh@bluewin.ch

Abschlussabend der Andelfinger Senioren 

Für ältere Andelfingerinnen und Andelfinger gibt es ein abwechslungsreiches Programm. Wandern, 
Velofahren und Handarbeiten: für alle ist ein passendes Angebot dabei.

Wir sind kein Verein, sondern eine Senio-
rengruppe, die in zwei Untergruppen auf-
geteilt ist: Die grösste Gruppe, die Wande-
rer mit dem Koordinations-Ehepaar Rickli, 
hat acht Wanderleiterinnen und -leiter, 

die abwechslungsweise alle zwei Wochen 
(in den ungeraden Wochen) eine Wande-
rung organisieren. Diese sind zwischen  
eineinhalb und viereinhalb Stunden lang 
und werden zehn Tage im Voraus mit al-
len wichtigen Details ausgeschrieben. Kaf-
fee und Gipfeli zu Beginn der Wanderung 
gehören dazu und werden von der Kasse 
bezahlt. Mittagessen und Reisekosten wer-
den von den Teilnehmenden bezahlt.

Daneben ist noch die kleine Velogruppe 
(E-Bike), die professionell von Flavio Gaspe-
ri geführt wird.
Das Einzugsgebiet der Wanderer ist mit 
Oberstufenkreis Andelfingen definiert. Die 

übrigen Teilnehmer sind Senioren und Se-
niorinnen, welche die «Andelfinger Seni-
oren-Post» erhalten. Für diese organisiert 
Rosmarie Brandenberger Mittagstisch, Stri-
cken, Buchvorstellungen in der Bibliothek 
und vieles mehr.

Zu Fuss zum Jahresschluss
Alle diese Seniorinnen und Senioren wur-
den Ende Jahr zum Schlussanlass einge-

laden. Die Wanderer wanderten in drei 
Gruppen von drei verschiedenen Startor-
ten ausserhalb von Andelfingen nach An-
delfingen ins AZA (Ausbildungszentrum 
Andelfingen). Genau wie letztes Jahr sand-
te uns Petrus zur Schlusswanderung den 
ersten Schnee. Nass aber fröhlich erreich-
ten alle das AZA, wo sie in einer komfortab-
len Garderobe die nassen Kleider deponie-
ren konnten. Schon bald nach dem Apéro 
wurde zu den festlich geschmückten Ti-
schen im Saal geladen. Zugleich startete 
Edwin die Diashow mit einem Rückblick 
auf die vergangenen drei Jahre unserer Ak-
tivitäten infolge Corona. 
Nach dem Hauptgang des feinen Nacht-
essens tauchte zu meiner Überraschung 
der Samichlaus auf. Er war nett und lobte 
und beschenkte uns, liess aber auch ein 
paar kritische Bemerkungen fallen. Zu-
letzt wollte er noch ein Versli hören. Zum 
Glück konnte ihm Hansueli diesen Wunsch 
erfüllen. Das freute den Chlaus und er ver-
schwand fröhlich winkend. 
Nach Fruchtsalat, Tiramisu und Kaffee lich-
teten sich die Reihen in unserer 80-köpfi-
gen Gästeschar und man wünschte sich 
schöne Festtage und ein gutes neues Jahr 
mit guter Gesundheit und weiteren schö-
nen Wanderungen.

Hans Rothenbühler

Die Crew der Andelfinger Senioren – es fehlen Hugo und Flavio.

Mit 66 Jahren ...
«Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an», 
heisst es so schön bei Udo Jürgens – Sie 
aber dürfen sich sehr gerne schon ab 
65 aktiv beteiligen. 

Broschüre mit Angeboten
Wir haben Ihnen in der beiliegenden 
Broschüre viele attraktive Angebote 
von A wie Ausflug über M wie Mittags-
tisch bis zu W wie Walking zusammen-
gestellt – und das alles ganz in Ihrer 
Nähe. Selbstverständlich ist auch Ihr 

freiwilliges Engagement gefragt, sei es als 
Unterstützung der Lehrkraft im Klassen-
zimmer oder auch als Fahrer oder Fah-
rerin für das Rote Kreuz – ein Anruf oder 
Klick genügt! Die Gemeinde Andelfingen, 
die Andelfinger Senioren und die Ortsver-
tretung Andelfingen von Pro Senectute 
Kanton Zürich wünschen Ihnen gute Ge-
sundheit im neuen Lebensabschnitt und 
viel Vergnügen!

Gelungene Feier für die 80-Jährigen

25 Jubilarinnen und Jubilare konnten im 2022 ihren 80. Geburtstag feiern. Die Ortsvertretung Pro 
Senectute Kanton Zürich und der Gemeinderat Andelfingen luden sie mit Begleitung zum einem 
gemütlichen Fest ein.

Für die Leitung der Ortsvertretung, Jane 
Bosshard Ganz und Silvana Marriott, war 
es eine eindrucksvolle Premiere. Die Mit-
glieder der Ortsvertretung, Christine Gre-
minger, Elisabeth Jucker, Ursula Karrer, Es-
ther Stark, Eva Waldmeier, Regula Wernli 
und Sylvia Windler kümmerten sich um 
die Bewirtung der Gäste. Die Apéro-Häpp-
chen und die Desserts hatten die Frauen 
selber gemacht: Besonders die Schwarz-
wälder Kirschtorte und die Schinkengipfeli, 
hergestellt von Ursula Karrer, waren sehr 
begehrt. Für das Hauptgericht war der be-
währte Catering-Service «fahrendi chuchi» 
zuständig. Um die Stimmung zu heben, 
spielte die Musikgruppe «Ohrefäger» zwi-
schendurch volkstümliche Musik. 

Wertschätzende Worte von Gemein-
de und Kirche
Gemeinderat Markus Tunkel begrüsste die 
Jubilare und beglückwünschte sie; eben-
so richtete Frau Pfarrerin Dorothea Fulda 
Bordt humorvolle, herzliche Worte an sie, 

und Rosmarie Brandenberger von «Senio-
ren Andelfingen» informierte die Jubilare 
über die Angebote in der Gemeinde. 

Zu einer guten Jubiläumsparty gehört 
auch ein Show-Teil: Urs Spätis Gitarrenstü-
cke, klassisch und rockig, und seine Jong-
lagen sorgten für heitere Momente und 
kamen beim Publikum gut an.
Zum Abschluss dankte Silvana Marriott im 
Namen der Ortsvertretung allen Beteilig-
ten und Anwesenden für diese gelunge-
ne Feier. Den Jubilaren wünschte sie alles 
Gute für ihr neues Lebensjahr. Zum Ab-
schied konnten die Gäste ein kleines Ge-
schenk mit nach Hause nehmen. 
Und für alle, die im 2023 ihren 80. Ge-
burtstag feiern: Der nächste Jubilaren-An-
lass findet am 26. Oktober 2023 ab 17.00 
Uhr statt. 

Für die Ortsvertretung der Pro Senectute 
Andelfingen: Sylvia Windler

Eva Waldmeier und Ursula Karrer waren zum 
letzten Mal dabei.
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Urbanes Konzertniveau in der Provinz

Der Konzertverein Andelfingen führt seit 1998 in Andelfingen und Umgebung hochstehende und 
spannende Konzerte durch. Saison für Saison spricht er mit einem vielseitigen Programm viele 
Menschen an. Seine Arbeit wird von der Bevölkerung geschätzt und als Bereicherung angesehen.

Jedes Jahr organisiert der siebenköpfige 
Vorstand des Vereins rund zehn Konzer-
te. Den Schwerpunkt bilden klassische 
Musik aus verschiedenen Epochen, Jazz, 

Schweizer und internationale Volksmusik 
sowie Comedy. Dazu kommt die traditio-
nelle Serenade, die jedes Jahr im Juli im 
Schlosspark von Andelfingen stattfindet. 

Getragen werden die Aktivitäten durch 
die 240 Vereinsmitglieder, Firmenspon-
soren, die Kulturkommission der Gemein-
den Andelfingen und Kleinandelfingen, 
die reformierte Kirchgemeinde sowie die 
Fachstelle Kultur des Kantons Zürich. Dazu 
kommen die vielen Zuschauerinnen und 
Zuschauer, welche die Konzerte besu-
chen und geniessen.

Wir möchten möglichst 
viele Menschen  

ansprechen, damit 
man für ein gutes  

Konzert nicht immer in 
die Stadt fahren muss.

Roland Fink aus Alten präsidiert den Ver-
ein seit seiner Gründung. Er sagt: «Zum 
Glück müssen wir nicht jeden Franken 
umdrehen und können Wert auf Quali-
tät legen. Dabei möchten wir möglichst 
viele Menschen ansprechen, damit man 
für ein gutes Konzert nicht immer in die 
Stadt fahren muss.» So ist die Programm-
gestaltung immer wieder eine Gratwan-

dung zwischen Qualität, Popularität und 
kommerziellem Erfolg. 

Mitglied zu werden, lohnt sich
Als Mitglied des Konzertvereins tragen 
Sie dazu bei, dass in der Region Andelfin-
gen auch künftig hochstehende Konzerte 
stattfinden können. Sie profitieren aber 
auch persönlich von attraktiven Vorteilen. 
So ist der Eintritt zu allen Konzerten zehn 
Franken günstiger. Zudem erhält jedes 
Neumitglied als Willkommensgeschenk 
einen Gratiseintritt für ein Konzert seiner 
Wahl. 

Nächster Anlass: Poetry Slam im 
Weinland
Der Spoken Word Contest hat die Klein-
kunstbühnen längst erobert und begeis-
tert die Zuschauer. Die Poetinnen und 
Poeten von Poetry Slam Zürich treten 
Ende Januar zum dritten Mal im Zürcher 
Weinland mit ihren selbstgeschriebenen 
Texten auf. Ihre Darbietungen sind oft lus-
tiger, niveau- und würdevoller als manche 
Comedyshow am Fernsehen. Der Anlass 
findet am 28. Januar 2023 um 20.00 Uhr 
im Löwensaal Andelfingen statt.

 K O N Z E R T V E R E I N  A N D E L F I N G E N

Roland Fink, Präsident des Konzertvereins 
Andelfingen, zeigt stolz das eindrückliche 
Konzertprogramm der Saison 2022/23 – siehe 
www.konzertverein.ch und auf der letzten Seite 
dieser Ausgabe.

Nächste Veranstaltungen
Provinz Slam Zürich
Der Poetry Slam im Weinland 
Samstag, 28. Januar 2023, 20.00 Uhr
Löwensaal, Andelfingen

Zapzarap Familienprogramm: Die drei 
Rätsel – Ein musikalisches Märchen
Sonntag, 19. Februar 2023, 16.00 Uhr
Mehrzweckraum (Schulhaus Zielacker), 
Kleinandelfingen

Elbtonal Percussion: Perkussionisten 
auf musikalischer Weltreise
Sonntag, 19. März 2023, 17.15 Uhr
Kirche, Andelfingen

Singer Pur und David Orlowsky: Geist-
liche Vokalmusik mit Klarinette
Karfreitag, 7. April 2023, 17.15 Uhr
Kirche, Andelfingen

Ana Turkalj: Dancing Cello
Samstag, 13. Mai 2023, 20.00 Uhr
Schloss, Andelfingen (Saal)

H A A  /  V E R E I N  S P I E L P L A T Z  A D L I K O N  

Hast du es gewusst?

1818 lösten sich die vier Dörfer Adlikon, Niederwil, Dätwil und Humlikon von Andelfingen und  
fusionierten zu einer Gemeinde: Adlikon. Jetzt nach 204 Jahren kommen wir wieder zusammen zu 
einer Gemeinde. 

Die Bevölkerung von Adlikon ist fusionser-
probt: die Dörfer Adlikon, Niederwil, Dät-
wil und Humlikon gehörten schon mal 
zur politischen Gemeinde Andelfingen. 
1818 trennten sich diese vier Dörfer von 
Andelfingen und bildeten zusammen die 
Gemeinde Adlikon. Der Grund dafür war 
eine Hungersnot. 1817 kamen die ersten 
Getreideimporte aus Deutschland, ge-
kauft durch den Kanton Zürich. So konnte 
auch die Gemeinde Andelfingen jeweils 
den Wochenverbrauch an Korn für alle 
Einwohner beziehen. Diese schwierige 
Lage hat die Adliker, Dätwiler, Niederwiler 
und Humliker dazu bewogen, sich von 
der Gemeinde Andelfingen zu trennen, 
so dass sie die Möglichkeit hatten, die 
Nahrungsmittel für ihre Bewohner direkt 
selber zu bestellen und zu verteilen. Spä-
ter, im Jahre 1872, machte sich Humlikon 
als Gemeinde selbstständig. 

Nun im Jahre 2021 haben die Bürger und 
Bürgerinnen von Andelfingen, Adlikon 
und Humlikon beschlossen, wieder eine 
Gemeinde Andelfingen zu werden, wie 

bereits im Jahre 1818. So können wir in die 
Geschichtsbücher weiterschreiben: Nach 
200 Jahren sind sie wieder vereint.

Cornelia Styger

Kartenausschnitt aus dem Jahre 1815              Quelle: www.map.geo.admin.ch

Ein ganz ganz junger Verein

Schweizweit haben sich zahlreiche Vereine dem Erhalt eines Spielplatzes verschrieben, davon zeugen 
informative Webseiten. Vereine schliessen Lücken.

Beschaulich liegt er mitten im Dorf Adli-
kon. Manchmal ist es leer und ruhig, ein 
andermal reges Treiben und fröhliche Kin-
der. An zentraler Lage treffen sich Kinder 
zum Spielen und Erwachsene für einen 
Schwatz. 
Vor über 25 Jahren hat die Primarschu-
le Adlikon die Gelegenheit ergriffen, auf 
einem privaten Grundstück einen Spiel-
platz zu errichten. Mit einem kleinen 
Spielrasen und einigen Geräten erfüllte 
der Spielplatz damals und heute noch sei-
nen Zweck. 
An der im Sommer 2022 letztmals durch-
geführten Gemeindeversammlung der 
Primarschule Adlikon hat der Schulpräsi-
dent Barnabas Hayn mitgeteilt: «Für den 
Spielplatz haben wir noch keine Lösung.» 
Mit der Eingliederung der Primarschule 
Adlikon in die Primarschule Andelfingen 

ist der Spielplatz Adlikon ins Zentrum der 
Interessen gerückt.
Die Zeit drängte; am Fortbestand des 
Spielplatzes interessierte Personen haben 
die Initiative ergriffen und verschiedene 
Möglichkeiten für den Erhalt geprüft. Im 
neu gegründeten Verein «Spielplatz Ad-
likon» hat die Primarschule Adlikon eine 
verlässliche Nachfolge für den Weiterbe-
trieb des Spielplatzes erkannt und dem 
jungen Verein ein Startkapital mit auf den 
Weg gegeben. Der an der Gründungs-
versammlung zum Vereinspräsidenten 
gewählte Armin Eggli und sein Vorstands-
team können bereits auf über 50 Mitglie-
der zählen.
Diese Vereinsgründung zeigt auf, wie Soli-
darität in Dörfern und Quartieren funktio-
nieren kann.

Jost Meier
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 D O R F V E R E I N  I M P U L S

Gemütlich zusammensein, plaudern und sich austauschen

Seit über 28 Jahren sorgt der Dorfverein «Impuls» dafür, dass sich die Einwohner und Einwohnerin-
nen von Niederwil, Dätwil und Adlikon besser kennenlernen. Da die Anlässe nicht nur in Adlikon 
stattfinden, ergibt sich auch die Chance zum Austausch mit den anderen Dörfern. Der Verein ist 
offen für Jung und Alt und auch für Nichtmitglieder.  

Der Dorfverein Impuls wurde vor 28 Jah-
ren 1994 gegründet und strebt den zwi-
schenmenschlichen Schulterschluss der 
drei Dörfer Adlikon, Dätwil und Nieder-
wil an. Jede Einwohnerin und jeder Ein-
wohner der drei Dörfer kann als Mitglied 
aufgenommen werden. Der Verein zählt 
heute rund 160 Mitglieder. Personen, wel-
che nicht in der den drei Dörfern wohn-
haft sind, können als Passivmitglieder 
aufgenommen werden. Jedem Mitglied 
sowie jedem Aussenstehenden steht es 
frei, dem Vorstand Ideen oder Vorschläge 
zu unterbreiten.

Wer sich kennt, fühlt 
sich wohler in der ge-

meinsamen Gemeinde. 

Es geht um das gemütliche Zusammen-
sein, plaudern, sich offen zu zeigen und 
sich mit den Leuten aus den anderen 
Dörfern auszutauschen, damit sich die 
Einwohnerinnen und Einwohner von Nie-
derwil, Dätwil und Adlikon immer besser 
kennenlernen. Wer sich kennt, fühlt sich 
wohler in der gemeinsamen Gemeinde. 
Vielleicht ergibt sich durch einen solchen 
Kontakt auch die Möglichkeit, jemanden 
bei einem Problem zu unterstützen oder 
man stellt fest, dass man das gleiche Hob-
by teilt. Da die Anlässe nicht nur in Adlikon 
stattfinden, ergibt sich auch die Chance, 
die anderen Dörfer besser kennen zu ler-
nen. Alle Anlässe sind freiwillig, dadurch 
sind sie immer auch sehr angenehm und 
stimmig. Der Dorfverein kann auf langjäh-
rige Vereinsmitglieder zählen. Wer einmal 
dabei ist, fühlt sich wohl und bleibt.
Der grösste Anlass des Jahres ist jeweils 
das Dorffest, das im Sommer normaler-
weise am 1. Samstag der Sommerferien 
in Adlikon stattfindet und immer sehr gut 
besucht ist. Es gibt eine Festwirtschaft 
und musikalische Unterhaltung und 
für die Kinder ein spezielles Kinderpro-

gramm. Ob der Werkhof in Adlikon auch 
nach dem Anschluss an Andelfingen 
noch benützt werden kann, ist noch nicht 
bekannt. Auch Nichtmitglieder dürfen an 
den Anlässen teilnehmen.

Offen für weitere Impulse
Leider ist nach Corona festzustellen, dass 
bei den verschiedenen Anlässen immer 
weniger bzw. immer dieselben Personen 
an den Events teilnehmen. Wir veran-
stalten die Anlässe zwar mit viel Freude, 
dennoch besteht ein gewisser Aufwand 
für die Organisation und es ist schade, 

dass die Angebote nicht (mehr) so ange-
nommen werden. Daher haben wir uns 
entschieden, im 2023 ein etwas «abge-
specktes» Programm mit den beliebten 
Highlights anzubieten, sind aber – wie 
schon erwähnt – jederzeit offen für wei-
tere Inputs.
Wer weiss, machmal ergeben sich aus Ver-
änderungen auch Chancen für Neues!

Ihr Dorfverein Impuls
Jacqueline Läubli, René Schmid, 

Frederike Hänni, Ilona Huber

Am Dorffest 2022 in Adlikon. Von links: Ilona Huber, Frederike Hänni, Jacqueline Läubli, René Schmid, 
alle Vorstand «Impuls».                                                                                                                 Foto: Andelfinger Zeitung

Vorschau auf das Jahresprogramm 2023

Generalversammlung Mittwoch 15. Februar 2023
Muttertagsbasteln Mittwoch 3. oder 10. Mai 2023
Dorffest Samstag 15. Juli 2023
Fackel-Umzug 1. Advent, Sonntag 3. Dezember
Weihnachtsfenster in den Dörfern im Dezember
Dazu kommen noch individuelle Anlässe, die der Dorfverein Impuls nach der GV im 
Februar veröffentlicht oder auch unter dem Jahr ankündigen wird. Auf der Website 
www.dorfverein-impuls.ch kann man sich ebenfalls jederzeit informieren.

P R O  S E N E C T U T E  H U M L I K O N

Senioren-Programm Humlikon 

Seit vielen Jahren ist das Programm der Pro Senectute Humlikon wichtiger Bestandteil der Frei-
zeitplanung der Senioren in Humlikon. Monatliche Bibliotheksbesuche, wöchentliche Jassrunden,  
Mittagstische, Grillplausch, Weihnachtsfeier, Walking und die jährliche Maireise gehören dazu.

In Absprache des Dienstleistungscenters 
der Pro Senectute Kanton Zürich in Win-
terthur mit den Pro Senectute Ortsvertre-
tungen Andelfingen und Adlikon wurde 
klar entschieden, dass die drei Ortsver-
tretungen vorläufig, auch nach der politi-
schen Fusion 2023, in der gleichen Form 
und Aufstellung ihre Freiwilligenarbeit 
weiterführen werden. Es gibt also durch 
die politische Fusion nicht eine Zusam-
menführung der Ortsvertretungen. 

Ein vertrauter und  
bewährter Treffpunkt 

ist wichtig.

Das freut uns von der Ortsvertretung und 
wir sehen dies auch alle als stimmig so. 

Weitere Zusammenarbeit in der  
bewährten Form
Die heutige Organisation und der Zu-
sammenhalt der Humliker Seniorinnen 
und Senioren scheint uns als vertrauter 
und bewährter Treffpunkt sehr wichtig 
und sollte deshalb auch so weitergelebt 
werden. Die Informationen über unsere 
Aktivitäten bekommt man über die Kanä-
le der Webseite www.pszh.ch/ortsvertre-
tung/humlikon, per Mail oder auf Wunsch 
per Flyer im Briefkasten. 
Der Vorstand besteht aus fünf langjähri-
gen Freiwilligen. Dies sind Liselotte Boss-
hard, Sue Gerber, Vreni Meier, Maria Scheibli 
(Leitung Ortsvertretung) und Sandra Zindel. 
Bei Fragen zu unserer Ortsvertretung ste-
hen wir gerne zur Verfügung.
Zum Jahresende hat am 12. Dezember 
unsere traditionelle Weihnachtsfeier im 

Riterstübli stattgefunden. Im weihnächt-
lich geschmückten Stübli trafen sich rund 
30 Senioren und Seniorinnen. Besuch 
gab es von den 3./4.-Klässlern der Primar-
schule Humlikon mit einem abwechslungs-
reich einstudierten Weihnachtskonzert und  
von der reformierten Pfarrerin, Dorothea 
Fulda, welche eine schöne Weihnachts-
geschichte vorgetragen hat.
Anschliessend genoss man das gemütli-
che Beisammensein bei einem ausgiebi-
gen Zvieri.
Nun wünschen wir allen einen gelunge-
nen Start ins neue Jahr, beste Gesundheit 
und wir  freuen uns auf die bevorstehen-
den gemeinsamen Anlässe.
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Turnen in Humlikon

Im Weinland und besonders im Bezirk Andelfingen gibt es sehr viele unterschiedliche Vereine, 
doch eines haben die meisten gemeinsam: Sie verbinden die Menschen eines Dorfes und ermög-
lichen die Durchführung von Anlässen, welche sonst durch politische Gremien organisiert werden 
müssten. So auch der Männerturnverein Humlikon.

Am 21. Oktober 1975 gegründet, zählt der 
MTV 26 Herren, wovon acht aktiv sind. 
Das Alter reicht von etwa 60 bis über 80 
Jahren. Eigentlich sind wir eine Männer-
riege, doch im kleinen Dorf gibt es zu 
wenig Einwohner, um den Verein in meh-
rere Altersklassen zu staffeln. So haben 
wir beschlossen, unsere Aktivitäten im 
kleineren Rahmen weiterzuführen und 
sie dem Alter unserer Mitglieder anzupas-

sen. Das Einturnen geht in Richtung Deh-
nungsübungen, das Volleyballspiel wurde 
durch einen verlangsamten Faustball er-
setzt und die Turnfahrten unterstreichen 
das Wort «Fahrt» immer mehr. Unter dem 
Jahr spielen wir zudem Volleyball oder 
Boccia mit anderen Turnvereinen. An 
den Plausch-Anlässen – wie Turnfahrt, 
Sommergrill und Weihnachtskegeln – er-
freuen wir uns an der regen Teilnahme 
unserer «passiven» Turnkameraden und 
pflegen damit die alten Freundschaften 
im Dorf. Es geht uns also nicht um irgend-

welche Leistungen, sondern wirklich um 
langjährige Kameradschaften und Gesel-
ligkeit. 

Ein verbindliches «Ja» 
genügt völlig.

Nebst den vier Vorstandsmitgliedern gibt 
es kein OK oder ähnliche Strukturen, wel-

che für die Organisation von Anlässen 
zuständig sind. Entweder schlägt ein Mit-
glied etwas vor, oder ein Vorstandsmit-
glied nimmt die Sache selbst in die Hand. 
Nebenbei entstehen so auch gemeinnüt-
zige Aktivitäten wie Reparaturen an der 
Waldhütte oder früher noch die Organi-
sation der 1. Augustfeier für das Dorf. Na-
türlich gibt es dabei Überlappungen mit 
anderen Vereinen, denn die Mehrzahl un-
serer Mitglieder sind beispielsweise auch 
Mitglied beim Schützenverein SVHA. Ein 
verbindliches «Ja» genügt völlig, um eine 

Sache als erledigt zu betrachten. Natürlich 
mangelt es auch bei uns am Nachwuchs, 
da keine Turner vom Verein in die Riege 
weitergeleitet werden und bei Neuzuzü-
gern Vereine oftmals als zu verbindlich 
betrachtet werden. Eine Fusion mit einer 
anderen Riege wurde zwar schon oft dis-
kutiert, doch alte Bäume verpflanzt man 
nicht, sagt das Sprichwort. Im Alter ist es 
wichtig, sich in einem bekannten Umfeld 
integriert zu fühlen, und das zeigt sich 
auf allen menschlichen Ebenen, von der 
Familie über die Freunde bis hin zur geo-
grafischen Umgebung. 

Die Türen stehen für Interessierte 
weit offen
Doch vielleicht ist gerade dafür die AHA-
Fusion eine Chance, das Umfeld mit der 
Zeit zu vergrössern? Vielleicht gibt es in 
der neuen Gemeinde Andelfingen ein 
paar ältere Herren, die gerne in solch 
einen kleinen Verein kommen möchten. 
Unsere Türen stehen natürlich offen für 
alle Interessenten, die auch gerne nach 
dem Sport einmal ein Glas Bier in der 
Hand halten wollen, anstatt alleine zu 
Hause zu sitzen. Am Donnerstagabend ist 
es jeweils soweit. In der neuen Gemein-
de Andelfingen wird vielleicht manches 
etwas anders verlaufen, doch dafür gibt 
es bestimmt einige hilfreiche Strukturen, 
die wir bisher nicht kannten. Wir sind ge-
spannt auf die Erweiterung unseres Hori-
zontes und freuen uns, neue Turner und 
nette Menschen kennenzulernen.

Kontakt:
MTV Humlikon, Robert Haas, Im Riet 3, 
8457 Humlikon, rwhaas@bluewin.ch
Der MTV turnt jeden Donnerstagabend 
um 19.30 Uhr in der Turnhalle Humlikon, 
ausser in den Schulferien.

Robert Haas

M Ä N N E R T U R N V E R E I N  H U M L I K O N W E I H N A C H T S F E N S T E R  H U M L I K O N  

Begegnungen im Advent

In diesem Advent haben wieder viele Huemlikerinnen und Huemliker beim Brauch der Weihnachts-
fenster mitgemacht: 15 dekorierte Fenster schmückten über die Weihnachtstage unser Dorf. 

Von Krippen über Puppenstuben und En-
gel bis zu Zapfentierchen und dem Weih-
nachtsmann: Die Suche nach den Huem-
liker Adventsfenstern lohnte sich auch in 
diesem Advent wieder. Der wichtigere Teil 
sind aber Austausch und Begegnung, die 
dank dieser Tradition schon seit über 20 
Jahren in der kalten Jahreszeit stattfinden 
können. Und so öffneten die meisten ihre 
Türen und luden die Besucherinnen und 
Besucher zu einer Kleinigkeit ein. 

Herzlichen Dank allen Mitwirkenden
Wir hoffen, dass dieser Brauch auch als Teil 
einer neuen grösseren Gemeinde weiter-
hin stattfinden kann, und danken allen, 
die mit einem Fenster zum gemeinsamen 
Adventskalender und zur Geselligkeit im 
Dorf beigetragen haben!
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Faszination Bilderbuch 

Bilderbücher inszenieren einfache Geschichten voller Witz und Poesie, bilden Spannung beim  
Umblättern und lassen uns mit ihren Illustrationen in andere Welten eintauchen. 

Die Illustrationen erzeugen das beglü-
ckende Gefühl der Neuentdeckung eben-
so wie jenes vertrauter Geborgenheit bei 
der Wiederentdeckung. Je länger man sie 
anschaut, umso vielschichtiger und kom-
plexer wird das Einfache – während sie 
zugleich als Ganzes übersichtlich bleiben. 
Gerne stellen wir Neuerscheinungen vor 
und laden dazu ein, den Inhalt in Worte 
zu fassen und darüber zu sprechen. Das 
Vorlesen in der Familie bietet ein ideales 
Umfeld für den Spracherwerb.

Die Fähre ist 
da! Ein Bilder-
buch zum 
ganz genauen 
Hinschauen 
Von Yuichi Ka-
sano, Ursula 
Gräfe
Ob Amrum, 
Borkum oder 

Sansibar: Wenn eine Fähre tutet, ver-
wandeln sich Anlegestellen in Theater-
bühnen: Wer kommt mit ihr? Wer fährt 
ab? Das Bilderbuch aus Japan lädt zum 
ganz genauen Hinschauen ein. Und es 
erzählt Geschichten wie jene vom Papa, 
den seine Familie erwartet. Im Gewusel 
der Bilder muss man ihn immer wieder 
suchen, bis er mit einem riesigen Teddy 
die Gangway herunterkommt.

Herr Fuchs 
mag Bücher
Von Franziska 
Biermann
Der kleine Herr 
Fuchs, wie er 
leibt und lebt: 
Seit vielen Jahren 
ist der gierige Bü-
cherfresser nicht 

aus Kinderzimmern, Buchhandlungen und 
Bibliotheken wegzudenken. Vorhang auf für 
Herrn Fuchs, der aus Liebe zu Büchern zum 
Verbrecher werden muss, dann aber doch 
noch die Kurve kriegt und sich zum Starau-
tor mausert. 

Frank und Bert 
Von Chris Nay-
lor-Ballesteros, 
Hanna Schmitz
Frank und Bert 
sind beste Freun-
de und am liebs-
ten spielen sie 
Verstecken. Nur 
ist Bert über-
haupt nicht gut 

darin. Deshalb gewinnt immer Frank. Je-
des. Einzige. Mal. Aber was, wenn Gewin-
nen gar nicht alles ist? In der Bilderbuch-
geschichte erfahren schon kleine Zuhörer 
auf sehr leichte, lustige und unterhaltsame 
Art und Weise, wie wichtig Empathie und 
Mitgefühl sind.

Hühner, Hühner, 
Hühner – Ver-
halten, Herkunft 
und Haltung. 
Von Michaela 
Ziegler
So spannend 
ist der Alltag im 
Hühnerhof: Kü-
ken «sprechen» 

mit ihrer Mutter, schon bevor sie schlüp-
fen. Und wenn ein Huhn scheinbar ruck-
artig geht, bleibt eigentlich der Kopf fix 
und wartet auf den Fuss. Natürlich wird 
das Unnatürliche der Legebatterien nicht 
verdrängt. Gerade deshalb geht es hier um 
das Huhn als Herdentier und die vielen Ar-
ten, die mehr können als bloss Eier legen.

Lernen Sie das breite und vielseitige An-
gebot der Bibliothek Andelfingen als Bil-
dungs-, Kultur- und Begegnungsort ken-
nen. Besuchen Sie unseren Online-Katalog 
und reservieren Sie sich Ihre Medien: www.
bibliotheken-zh.ch/Andelfingen

Gerne beraten wir Sie in der Bibliothek 
und erstellen für Sie ein Nutzerkonto.

 H E I M A T K U N D L I C H E S  A R C H I V B I B L I O T H E K  

Damals und heute: Der Bahnhof Andelfingen 

Der Bahnhof Andelfingen im Jahre 1910, als noch mit Dampf gefahren wurde. Im Jahr 1943 löste die elektrische Eisenbahn die Dampf-
lokomotiven ab. 
Wer sich für andere alte Fotos interessiert, kann eine Anfrage ans Heimatkundliche Archiv Andelfingen machen. Das HAA sucht immer 
alte Fotos von Gebäuden, landwirtschaftlichen Arbeiten, Baustellen und Menschen. Das HAA bietet auch Führungen im Ausstellungs-
raum des Archivs an. Kontakt: www.archivandelfingen.ch

Cornelia Styger
Bilder aus dem Heimatkundlichen Archiv Andelfingen (HAA)

Veranstaltungen

Dienstag, 31. Januar 2023
«Buchvorstellungen» mit Pro Senec-
tute Humlikon jeweils letzter Diens-
tag im Monat ausser während der 
Ferien. Ab 14.00 Uhr.

Mittwoch, 1. Februar 2023 
Geschichtenreise mit Magdalena 
Meier. Für Kinder von ca. 3 – 6 Jahren 
15.00 – 15.45 Uhr.

Dienstag, 21. Februar 2023  
DVD- und Taschenbuchtausch 
Eins bringen und Mehrere mitneh-
men. Ab 18.00 Uhr.

Mittwoch, 29. März 2023
Büchermorgen mit Daniela Binder. 
09.00 – 11.00 Uhr

Mittwoch, 29. März 2023  
Geschichtenreise mit Magdalena 
Meier. Für Kinder von ca. 3 – 6 Jahren 
15.00 – 15.45 Uhr

Samstag, 15. April 2023
Grosser Bücherflohmarkt. 
Ab 10.00 Uhr.

Samstag, 15. April 2023
Buchstart für die Kleinen 
09.30 – 10.00 Uhr, mit Anmeldung

Alle Veranstaltungen immer aktuell 
auf: www.bibliothek-andelfingen.ch

Öffnungszeiten der Bibliothek 
Andelfingen
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 17.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 
 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 17.00 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
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Reformierte Kirche Andelfingen

Licht bedeutet nicht, 
dass es keine Nacht 
mehr gibt, aber es 
bedeutet, dass die 
Nacht erhellt und 
überwunden werden 
kann. 

Dass uns auch 2023 Licht 
leuchtet, wir es empfangen 
und weitergeben, glauben 
und hoffen wir für uns alle.

Die reformierte Kirchgemeinde verantwortet ein breit ge-
fächertes Angebot, zu dem alle herzlich eingeladen sind.

Offene Kirche: Die Kirche ist tagsüber frei zugänglich und kann 
genutzt werden, um zur Ruhe zu kommen, eine Kerze anzuzün-
den, sich an Gott zu wenden …

Gottesdienste jeden Sonntag, in der Regel um 10.00 Uhr. Dazu 
einige besondere Feiern:
Nacht der Lichter – ökumenische Feier am Samstag, 4. Februar, 
19.30 Uhr, in der katholischen Kirche Kleinandelfingen
Weltgebetstag – Feier einer Liturgie aus Taiwan, am Freitag,  
3. März, 19.30 Uhr 
Klimagerechtigkeit – jetzt! – Für welche Welt wollen wir 
verantwortlich sein? Ökumenischer Gottesdienst und Zmittag, 
mitgestaltet von Jugendlichen, am Sonntag, 26. März, 11.00 Uhr
Oster-Erlebnisfeier (teils draussen) am Samstag, 8. April, 17.00 Uhr

Frauen unterwegs-Abende
Dienstag, 21. Februar, 19.30 Uhr: Die Macht der Gedanken
Montag, 15. Mai, 19.30 Uhr: Körper, Seele und Geist im Einklang

Pilgern (miteinander achtsam unterwegs sein), 2023 mit dem 
Thema «in allen Jahreszeiten», Frühlings-Pilgern, Montag, 27. 
März, 9.00 Uhr, ca. 2 Stunden

Viele Angebote für Kinder, z.B. Fiire mit de Chliine, Kolibri, 
Kinder-Lager … Daten und Beschreibung der Anlässe siehe 
Übersichtsbroschüre in der Kirche/auf der Website! Neu und be-
sonders: Sonntag, 5. Februar, 16.00 – 17.00 Uhr: Offenes Singen für 
Familien mit Kindern von ca. 2 – 11 Jahren.

Anlässe für Seniorinnen und Senioren
Seniorennachmittage: 25. Januar (Theater!), 22. Februar, 29. März
Ferienwoche in Oberägeri: 22. – 27. Mai; Anmeldung bis Ende März

Kontakt Pfarrkreis Süd (Andelfingen mit Adlikon und Humlikon):
Pfrn. D. Fulda Bordt / Pfr. M. Bordt, Tel. 052 317 11 43

www.ref-andelfingen.ch

S E L B S T H I L F E G R U P P E N   K I R C H E N

Römisch-katholische Pfarrei

Herzlich willkommen zu folgenden Gottesdiens-
ten und Veranstaltungen: 

1. Februar 09.00 Uhr Eucharistiefeier, im Anschluss Kirchen-
kaffee

5. Februar 11.00 Uhr Familiengottesdienst zur Erstkommu-
nionvorbereitung

  Lichtmess: Es werden die Kerzen ge-
segnet und der Blasiussegen erteilt. 
Gerne dürfen Sie auch eigene Kerzen 
zum Segnen mitbringen.

22. Februar 09.00 Uhr Aschermittwoch, Eucharistiefeier mit 
Ascheausteilung, im Anschluss Kirchen-
kaffee

1. März 09.00 Uhr Wort- und Kommunion-Gottesdienst, 
im Anschluss Kirchenkaffee

*3. März 19.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag: «Ich habe von eurem 
Glauben gehört» – Frauen aus Taiwan 
schenken uns die Vorlage zur Feier

5. März 11.00 Uhr Eucharistiefeier
  Krankensonntag, es besteht die 

Möglichkeit, die Krankensalbung zu 
empfangen

26. März 11.00 Uhr ökumenischer Suppentag 
1. April 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine
*2. April 11.00 Uhr Gottesdienst zu Palmsonntag
*6. April 19.00 Uhr Gottesdienst zu Gründonnerstag, im 

Anschluss Möglichkeit zur stillen An-
betung

*7. April 15.00 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag, Feier vom 
Leiden und Sterben Jesu 

*8. April 21.00 Uhr Osternachtfeier in Feuerthalen 
*9. April 10.00 Uhr festlicher Gottesdienst zu Ostersonn-

tag
*10. April 11.00 Uhr Gottesdienst zu Ostermontag
23. April 13.30 Uhr ökumenischer Motorradgottesdienst 

zum Saisonstart

* Bei diesen Gottesdiensten bitten wir Sie, sich vorher im Forum 
oder auf der Website über die zeitlichen und örtlichen Angaben 
zu informieren. Es kann kurzfristig zu Anpassungen kommen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Wo nichts anderes vermerkt ist, finden die Gottesdienste und Ver-
anstaltungen in der Kirche in Kleinandelfingen statt. Die Website 
www.kath-weinland.ch ist immer aktualisiert und hält Sie über 
die Gottesdienste und Veranstaltungen auf dem Laufenden. 

Kontakt Sekretariat: Jolanda Faoro, 052 317 34 37
j.faoro@kath-weinland.ch

Foto: Heinrich Fries

Selbsthilfegruppen zu verschiedensten Themen

Selbsthilfe Winterthur Schaffhausen ist die Fachstelle für alle Fragen rund um Selbsthilfegruppen. 
Sie vermittelt Kontakte zu bestehenden Gruppe und unterstützet Menschen, welche eine neue 
Selbsthilfegruppe ins Leben rufen wollen. 

Mit Öffentlichkeitsarbeit und der Lei-
tung der ersten drei bis fünf Gruppen-
treffen ermöglicht Selbsthilfe Winterthur 
Schaffhausen Selbsthilfegruppen einen 
sicheren Start, damit sie gut ohne Leitung 
funktionieren. 

Zu wissen, dass man 
nicht alleine ist, hilft.

Zurzeit sind unter anderem die folgenden 
neuen Selbsthilfegruppen im Aufbau:

Autismus-/Asperger-Spektrum
Es gibt bereits zwei Selbsthilfegruppen in 
Winterthur und eine in Schaffhausen für 
Menschen auf dem Autismus-/Asperger-
Spektrum. Das Interesse ist gross. Deshalb 
startet nun eine weitere Gruppe zu die-
sem Thema. 
Die Teilnehmenden haben die Möglich-
keit, in einer verständnisvollen und vorur-
teilsfreien Runde Rat und Unterstützung 
zu holen. Es ist eine offene Gruppe, in der 
spezifische Bedürfnisse und Besonder-
heiten der Teilnehmenden akzeptiert und 
respektiert werden. 
Im ersten Teil gibt es eine Befindlichkeits-
runde, in der das eigene Erleben im Vor-
dergrund steht. Im zweiten Teil wird ge-
meinsam ein Thema vertieft. Das Treffen 
dauert zwei Stunden mit einer Pause. 

Jung und freiwillig verwaist
Diese Gruppe richtet sich an junge Er-
wachsene, die den Kontakt zu den Eltern 
abgebrochen haben und sich damit be-
wusst von einem oder beiden Elternteilen 
getrennt haben. Die Gesellschaft reagiert 
oft mit Unverständnis: «Wie kann man 
nur…?» In der Gruppe stärken wir uns 
gegenseitig, fragen uns, welchen Preis wir 
für unsere Freiheit bezahlen und stellen 
uns unseren ambivalenten Gefühlen zwi-
schen dem Wunsch nach Kontakt und der 
Erfahrung, dass er uns nicht gut tut.  

Eltern von Kindern, die sexuellen 
Missbrauch erlebt haben
Wenn ein Kind sexuellen Missbrauch er-
lebt hat, braucht es intensive Begleitung 
und Beratung. Diese Selbsthilfegruppe 
soll Eltern, deren Kind Opfer eines Miss-
brauchs geworden ist, die Möglichkeit ge-
ben, sich auszutauschen und Worte und 
Gehör zu finden für das Unfassbare. Wie 
konnte das nur passieren? Hätten wir den 
Übergriff verhindern können? Wie gehe 
ich mit meinen Schuldgefühlen um? Was 
bedeutet der Übergriff für die Familie und 
die Verwandtschaft? Ist eine polizeiliche 
Anzeige immer der richtige Weg? Wo er-
halten wir kompetente fachliche Unter-
stützung?

Weitere Selbsthilfegruppen im  
Aufbau: 
 • Asperger/Autismus, Kinder und Tee-

nies, Eltern
 • Betrogen
 • Depression, Mütter/Väter mit Depres-

sion 
 • Elektrosensibilität
 • Gewalt gegen Eltern, betroffene Eltern
 • Inkontinenz (Harn-/Stuhlinkontinenz)
 • Introvertiert, leise Menschen in einer 

lauten Welt
 • Lungenkrankheiten
 • Nahrungsmittelallergien, Betroffene 

und Eltern
 • Nesthocker, Mütter
 • Pädophilie, Angehörige
 • Psoriasis
 • Schwangerschaftsabbruch
 • Tourette-Syndrom, Eltern und Ange-

hörige
 • Trans Menschen, Eltern und Angehö-

rige
 • Trauer um ein Kind, Kindstod, Eltern
 • Verwitwet – wie weiter?

Kontakt zu über 100 weiteren Selbsthil-
fegruppen und Informationen rund um 
Selbsthilfe:
Selbsthilfe Winterthur Schaffhausen
Telefon 052 213 80 60
info@selbsthilfe-winterthur-schaffhausen.ch 
selbsthilfe-winterthur-schaffhausen.ch
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Bis hier gelesen?

Wir freuen uns, dass Sie unsere neue Gemeindepublikation  
gelesen haben. Nun sind wir natürlich gespannt auf Ihre Reaktion.

Das Team aus allen Dörfern der neuen Ge-
meinde hat seine Arbeit aufgenommen. 
Beim Fotoshooting für das Titelblatt konn-
ten Sie uns bereits kennenlernen. Nun liegt 
die erste Ausgabe auf dem Tisch. 

Gern möchten wir von Ihnen wissen, was 
Ihnen beim Lesen aufgefallen ist, was Ih-
nen gefallen oder gefehlt hat, ob Sie noch 
eine gute Idee für Themen und Inhalte 
hätten.

Schreiben Sie uns an die Mail-Adresse 
andelfingerinfo@andelfingen.ch und er-
möglichen Sie uns so, unsere Dorfzeitung 
weiter zu verbessern. Im Voraus herzli-
chen Dank für Ihre Rückmeldung!

Ansprechpersonen
Die Arbeit im Team der Andelfinger Info 
ist aufgeteilt, für die Dörfer sind jeweils 
folgende Mitglieder aus dem Team zu-
ständig: 

Gemeinderat und Verwaltung
Patrick Waespi 
patrick.waespi@andelfingen.ch

Andelfingen 
Luca Ehrismann 
luca.ehrismann@bluewin.ch
Claudia Morf 
claudia.haertner@bluewin.ch

Humlikon 
Ueli Gerber 
ueli.gerber@gerberorg.ch

Adlikon, Niederwil und Dätwil
Cornelia Styger
cornelia.styger@bluewin.ch
Jost Meier 
jost.meier@sunrise.ch

Gerne können Sie sich mit Ideen für The-
men und Beiträge an die entsprechenden 
Teammitglieder wenden.

Ihre Mitteilung an unserem Anschlagbrett

In der Rubrik «Anschlagbrett» gibt es für Einwohnerinnen und Einwohner der Dörfer auf dem  
Gemeindegebiet von Andelfingen die Möglichkeit, unentgeltlich kleine Mitteilungen zu platzieren. 

Möchten Sie Ihrer Nachbarin zum Ge-
burtstag gratulieren oder haben Sie einen 
Leiterwagen zu verschenken? Suchen Sie 
einen Babysitter oder ist ihre Katze ver-
schwunden? In unserer neuen Publika-
tion möchten wir Ihnen auf einer Seite die 
Möglichkeit geben, eine kurze Mitteilung 
in der Gemeinde zu streuen.

Damit sich der redaktionelle Aufwand in 
Grenzen hält, gelten folgende Richtlinien:
Schicken Sie uns Ihren Text per Mail, un-
formatiert und mit einer maximalen 
Länge von 500 Zeichen inklusive Leerzei-
chen. Vergessen Sie Absender respektive 
Kontaktangaben nicht, alles muss voll-
ständig eingereicht werden und wird von 
der Redaktion nicht nachbereitet. Bilder in 
druckfähiger Auflösung von mindestens 1 
MB können mitgeliefert werden und wer-
den nach Möglichkeit berücksichtigt. 
Die Mitteilungen haben rein privaten 
Charakter, es werden weder Werbung 
noch politische oder kommerzielle Ange-
bote abgedruckt.

Über eine Veröffentlichung entscheidet 
die Redaktion je nach Inhalt und vorhan-
denem Platz, es gibt keinen Anspruch auf 
eine Publikation.
Über die Mitteilungen in dieser Rubrik 
führen wir aus Zeitgründen keine Korres-
pondenz.

Wir freuen uns über Ihre Mitteilung per 
Mail an andelfingerinfo@andelfingen.ch.

I N  E I G E N E R  S A C H E  
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Redaktionsteam Cornelia Styger (Niederwil), Patrick Waespi (Gemeindeverwaltung), Luca Ehrismann und Claudia Morf 
 (Andelfingen), Katja Joho (Redaktionsleitung), Ueli Gerber (Humlikon), Jost Meier (Adlikon)
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A N S C H L A G B R E T T

Bastelkurs

Hier könnte ein Hinweis auf Ihren Bas-
telkurs stehen. Bedingung ist, dass 
es sich um ein nicht kommerzielles  
Angebot handelt.

Wenn Sie Interesse haben, schreiben 
Sie uns:
andelfingerinfo@andelfingen.ch

Happy Birthday

Auf diesem Weg könnten Sie Ihrer 
Nachbarin Blumen zum Geburtstag 
zukommen lassen. Text und Bild an:
andelfingerinfo@andelfingen.ch.

Katze vermisst

Suchen Sie Ihre Katze? Schreiben Sie 
uns, am besten mit einem Bild, an: 
andelfingerinfo@andelfingen.ch

Notfallnummern

Allgemeine Notfälle
Polizei 117
Feuerwehr 118
Sanität 144
Permanence Henggart
• 7.00 – 22.00 Uhr 052 317 57 57
• während der Nacht 0800 33 66 55
Spital Winterthur 052 266 21 21
Vergiftungen (Ausk.) 044 251 66 66
Vergiftungen (Notfall) 145
Polizeiposten 058 648 61 30
Todesfall 052 304 27 00
Evang.-ref. Pfarramt 052 317 11 43
Die dargebotene Hand 143
Beratung für Kinder/Jugendliche 147
Rega 1414

Defibrillatoren:  
Standorte und Zugänglichkeit
AND Schwimmbad, Bodenwiesstr., 

nur beschränkt zugänglich
AND Sporthalle, Niederfeldstr. 1, nur 

beschränkt zugänglich
AND AZA, Niederfeldstr. 3, nur be-

schränkt zugänglich
AND ZKB, Landstr. 42, nur beschränkt 

zugänglich 
AND Apotheke, Obermühlestr. 5, 

nur beschränkt zugänglich
AND  Polizeiposten, Thurtalstr. 17, nur 

beschränkt zugänglich
AND Zentrum Breitenstein, Landstr. 

36, nur beschränkt zugänglich
AND Firma Meister AG, Industriestr. 

10, nur beschränkt zugänglich
AND Feuerwehr, Bilgstr. 5, nur be-

schränkt zugänglich
HUM Ehemaliges Gemeindehaus, im 

Eingangsbereich, immer zu-
gänglich

HUM Turnhalle Primarschule: vor dem 
Eingang, immer zugänglich

HUM Heilpädagogische Schule: im 
Gebäude, nur zu Öffnungszei-
ten zugänglich

Notfalltreffpunkt
AND Löwensaal, Landstrasse 38
ADL Gemeindesaal, Unterdorfstr. 1
HUM Turnhalle Primarschulhaus, 

Andelfingerstrasse 2



Agenda

Januar 2023
SA 28 AND Provinz Slam Zürich: der Poetry Slam im 

Weinland
MO 30 AND – DI 31: Schuh-und Lederwarensammlung

Februar 2023
MI 1 ALLE Sirenentest
SO 12 ALLE Abstimmungen und Wahlen
SO 19 AND Zapzarap Familienprogramm: Die drei 
   Rätsel – Ein musikalisches Märchen

März 2023
SO 12 ALLE Abstimmungen und Wahlen 
FR 17 AND Premiere «Die zwölf Geschworenen»
SA 18 ALLE Altpapier- und Kartonsammlung
SA 18 AND Schnuppertag Pfadi
SO 19 AND Elbtonal Percussion: Perkussionisten auf 

musikalischer Weltreise
SO 26 ALLE Ökumenischer Gottesdienst Andelfingen

April 2023
SA 1 ALLE Fiire mit de Chline
FR 7 AND Singer Pur und David Orlowsky: Geistliche 

Vokalmusik mit Klarinette
SA 8 HUM Kehrichtabfuhr (statt Ostermontag)
DO 27 AND Sonderabfallsammlung Andelfingen,  

Löwenhof
FR 28 HUM Kehrichtabfuhr (statt 1. Mai)

Mai 2023
SA 6 AND Badi-Eröffnung (provisorisch)
DO 11 ALLE Gemeindeversammlung
SA 13 AND Ana Turkalj: Dancing Cello
DI 16 ADL Quartierapéro Dätwil
FR 26 HUM Kehrichtabfuhr (statt Pfingstmontag)

Juni
Sa 3 ALLE Altpapier- und Kartonsammlung
Sa 10 AND 34. Wylandlauf
FR 16 ALLE – FR 23: Kantonalturnfest Wyland 2023

Ihr Termin in unserer Agenda
Für die Agenda übernehmen wir die Termine, die auf der Website www.andelfingen.ch erfasst sind. Wir bitten alle, ihre Termi-
ne frühzeitig in der Agenda auf der Website zu erfassen, damit wir sie übernehmen können. Bei Fragen hilft die Gemeindever-
waltung. Besten Dank!

Gemeindeverwaltung Andelfingen
Thurtalstrasse 9
8450 Andelfingen
Telefon 052 304 27 00
kanzlei@andelfingen.ch


